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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
das 111. Jahr seit Bestehen des TSV 
Kleinengstingen neigt sich dem Ende 
entgegen. Wir freuen uns auf die nun 
kommende, besinnliche Zeit. Besinn-
lich wird diese Zeit um Weihnachten 
und Neujahr jedoch nur, wenn wir 
selbst sie dazu machen. Wenn es uns 
gelingt, rechtzeitig die „Drehzahl“ im 
Alltag zu reduzieren und den üblichen 
Weihnachtsstress erst gar nicht auf-
kommen zu lassen, wozu die Advents-
zeit doch geeignet sein sollte, kann’s 
klappen. Freilich leicht gesagt und 
für viele, die etwa über die Feiertage 
Dienst schieben müssen, ist das Uto-
pie. Ein Versuch ist es allemal wert.
Auf der großen Weltbühne wird das 
Elend durch Hunger und Kriege, was 
wir all die Jahre, so auch dieses Jahr 
verfolgen konnten, wegen Weihnach-
ten sicher keine Pause machen. Wenn 
sich die Mächtigen dieser Erde einig 
wären, könnten möglicherweise vie-
le Konfliktherde entschärft und den 
Menschen wieder ein würdiges Dasein 
zurückgegeben werden. Das mäch-
tigste Amt in diesem Spiel, das des 
amerikanischen Präsidenten, der dazu 
viel beitragen könnte, wurde erst vor 
wenigen Wochen neu besetzt. Und ja, 
es ist passiert. Was kein Experte auf 
dem Zettel hatte und keine Prognose 
vorhersagte, ist eingetreten, Donald 
Trump, der „Unwählbare“, ein Milli-
ardär mit deutschen Wurzeln, selbst 
von seinen Republikanern nicht mehr 
gewollt, wurde zum Präsidenten der 
Vereinigten Staaten gewählt. Poli-
tiker und Wirtschaftsführer, sowie 
normale Bürger gerieten zeitweise in 
Schockstarre. Zwar hatte seine Rivalin 
Hillary Clinton die meisten Stimmen, 

doch das amerikanische Wahlsystem 
half Trump auf den Thron. Was war 
da geschehen? Trump, der nicht be-
sonders breit gebildet erscheint und 
im Wahlkampf mit vielen üblen ver-
balen Absonderungen glänzte, dabei 
Frauen und Muslime aufs heftigste 
diskriminierte, skurril und entwürdi-
gend auftrat und unter anderem mit 
der Ankündigung, eine riesige Mauer 
entlang der mexikanischen Grenze 
bauen zu wollen, polarisierte, ist de-
signierter Präsident des mächtigsten 
Staates der Erde. Er verspricht einen 
radikalen Kurswechsel und die Welt 
blickt mit Verunsicherung in Rich-
tung Washington. Der Focus schreibt: 
Trump beweist die Verdummung der 
Amerikaner. Ist die Hälfte der Ameri-
kaner wirklich so dumm oder war es 
vor allem eine Protestwahl auch ge-
gen das herrschende Establishment. Es 
heißt, viele, vor allem Angehörige der 
Unterschicht, wurden „nicht mitge-
nommen“ und der Weg zu adäquatem 
Wohlstand ist nicht allen offen. Gera-
de auch Frauen und Farbige habe ihn 
gewählt – völlig atypisch. Sie wollten 
den Wechsel und es war am Ende kein 
anderer mehr da. Sind da nicht auch 
Parallelen zu Vorgängen in Westeu-
ropa zu erkennen, wo sich die Schere 
zwischen arm und reich auch immer 
weiter öffnet und Rechtspopulisten 
im Vormarsch sind? Nach der Wahl 
hörte sich zwar manches, was Trump 
von sich gab, schon wieder etwas zah-
mer an, dennoch bleiben erhebliche 
Zweifel, dass er gerade denen, die ihn 
gewählt haben, Besserung verschafft. 
America first – wir werden sehen, wie 

sich das auswirkt.
Weit erfreulicher ist eine andere per-
sonelle Veränderung, und zwar bei 
uns innerhalb der GbR. Zwei ehema-
lige, langjährige und verdiente Vor-
stände des TSV Kleinengstingen Ulrich 
Kaufmann und Robert Widmann – Ul-
rich wurde erst im Frühjahr beim TSV 
verabschiedet – boten sich an, sofern 
es gewünscht wäre, beim TSVaktiv- 
Team mitzuarbeiten. Da wir ohnehin 
seit einiger Zeit personell etwas de-
zimiert waren, konnte nichts Besseres 
passieren. Gerade im Bereich Kunden-
betreuung und Neukundengewinnung 
sind die beiden mit ihrer Erfahrung, 
ihren Beziehungen und ihrem Anse-
hen in der Bevölkerung Idealbeset-
zung. Aber auch sonst wird uns ihr 
Rat und ihr Engagement weiterbrin-
gen. Den Anfang haben sie bereits ge-
macht. Deshalb freuen wir uns, dass 
sie ab jetzt dabei sind.
Dieses 111. Jahr war  eigentlich ein 
normales Vereinsjahr, dennoch nah-
men einige Mitglieder diese „Schnaps-
zahl“ zum Anlass, mal wieder eine Sil-
vesterparty in der Bloßenberghalle zu 
organisieren. Eine gute Idee, wie ich 
finde, hat man doch schon manch le-
gendäres Fest in dieser Kultstätte er-
lebt. Für die, die sich rechtzeitig Kar-
ten besorgt haben, wird es sicher ein 
tolles Erlebnis. 
Das TSVaktiv-Team wünscht allen 
Lesern, Sponsoren, Mitgliedern und 
allen unseren Unterstützern eine un-
beschwerte Weihnachtszeit und ein 
gutes, gesundes neues Jahr 2017.
Heinz Stolz
Redaktion
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Liebe Vereinsmitglieder, Gönner, 
Sponsoren und Freunde des TSV,
bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung gab es große personelle Ver-
änderungen in der Vorstandschaft und im 
Ausschuss. Durch zwei neue Vorstands-
mitglieder Wilfried Stooß und Jörg Betz, 
der Schriftführerin Miriam Glück, der 
Abteilungsleiterin Breitensport Simone 
Staneker, dem Abteilungsleiter Fußball 
Harald Keppler und der Abteilungslei-
terin Volleyball Andrea Pfl eiderer, Ju-
gendleiterin Maren Hohl und zwei neue 

Ausschussmitglieder, Jan Gutbrodt und 
Martin Baisch, kann von einem kleinen 
Umbruch gesprochen werden. Eine ge-
wisse Spannung war bestimmt nicht nur 
bei den neuen Funktionären vorhanden, 
sondern auch bei den Mitgliedern. Wie 
schnell kann sich das neue Team fi nden 
und die anstehenden Aufgaben erfüllen, 
um einen reibungslosen Übergang voll-
ziehen zu können? 
Neun Monate nach der Jahreshauptver-
sammlung kann aus meiner Sicht von 
einem gelungenen Wechsel gesprochen 
werden. Anfängliche kleinere Schwie-
rigkeiten konnten schnell überwunden 
werden und der normale reibungslose 
Ablauf wurde schnell wieder hergestellt. 
Die neuen Funktionäre sind sehr enga-
giert und haben sich sehr schnell in ih-
ren Aufgaben zurecht gefunden. Ganz 
entscheidend bei diesem Umbruch ist, 
dass alle Ämter besetzt worden sind und 
somit die Arbeit auf viele Schultern ver-
teilt werden kann. Dies hat es beim TSV 
schon viele Jahre nicht mehr gegeben. 
Schon seit längerer Zeit ist zu verfol-

gen, wie schwer sich auch umliegende 
Vereine tun, ihre Ehrenämter langfris-
tig zu besetzen. Daher können wir sehr 
stolz darauf sein, dieses nun geschafft zu 
haben. Ich bin überzeugt, dass das neue 
Team mit vielen guten Ideen und Akti-
vitäten den Verein ein Stück nach vorne 
bringt. Wir werden uns den Aufgaben 
stellen, für Neues offen sein und unter 
Berücksichtigung des demografi schen 
Wandels ein attraktives und interessan-
tes Sportangebot unseren Vereinsmit-
gliedern anbieten. 
In diesem Sinne möchte ich mich bei 
allen ganz herzlich bedanken, die den 
TSV ehrenamtlich als Funktionär, Trainer, 
Übungsleiter, Helfer bei Veranstaltungen 
oder in irgendeiner Form unterstützen.
Allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, 
Sponsoren, Freunden und Gönnern des 
TSV Kleinengstingen wünsche ich be-
sinnliche und ruhige Weihnachtsfeier-
tage und für das neue Jahr alles Gute, 
Gesundheit und viel Erfolg.
Martin Gloz
Vorstand Allgemeine Koordination
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Als größter ortsansässiger Verein ließen 
wir es uns nicht nehmen, mit dabei zu 
sein. Wir starteten als eine bunt ge-
mischte Gruppe aus allen Abteilungen 
und aus allen Altersstufen. Das Wandern 
rund um Kleinengstingen war sehr inte-
ressant.  Wir hatten uns viel zu erzählen, 
da einige von uns sich gar nicht kannten 
bzw. sich schon ewig nicht mehr gese-
hen hatten. Dazwischen durften wir an 
verschiedenen Stationen Aufgaben er-
füllen, z.B. gemeinsames Sackhüpfen, 
Bobbycarrennen oder auch Geschi ck-
lichkeits- oder Kooperationsspiele. Nach 
der Mittagspause folgte die zweite 
Runde um unseren Ortsteil. Hier waren 
wir vor allem mit dem Beantworten der 
Fragen, die wir mit auf den Weg bekom-
men hatten, beschäftigt: „Wie lang ist 
der Schwengel am Sauerbrunnen?“ oder 
„Wie viel kostet das Gemeindeblatt?“. 
Hier diskutierten wir lange und kamen 
schlussendlich auch ohne Internet zu 
unseren Antworten. Die Ortsgruppe des 
SAV hat sich wirklich sehr viel Mühe 
gegeben und sich so Einiges einfallen 
lassen - es hat uns sehr viel Freude ge-
macht.

125 Jahre SAV Kleinengstingen – der TSV wandert mit  Nele Halder
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Elfmeterschießen beim 18. TSV-Seniorentreff  Edeltraud Lorch

Bei herrlichem Sonnenschein und fast 
25 Grad genossen die Teilnehmer das 
Beisammensein. Nach der gemütlichen 
Kaffeerunde mit unseren leckeren Ku-
chen ging es nach draußen. Spontan 
entschloss man sich zu einem „400m-
Lauf“.
Ohne Zeitlimit umrundeten wir alle in 
verschiedenen Gruppen den Sportplatz. 
Beim Elfmeterschießen konnte man 
gleich die „alten“ Fußballhasen erken-
nen. Es hat allen wieder viel Freude und 
Spaß gemacht. Die Bilder sprechen für 
sich. Unser TSV-Vorstand Martin Gloz 
informierte uns, was so alles beim TSV 
läuft und geplant ist. Danke. Wir alle 
wünschen, dass es immer wieder Men-
schen gibt, die ein Herz für den TSV 
haben. Beim Vesper konnten sich alle 
wieder stärken.  Mit unserem abschlie-
ßenden gemeinsamen Singen klang der 
Tag aus. Ich sage herzlichen Dank den 
Teilnehmern und meiner Helferin Irm-
traut Neuscheler sowie unseren Kuchen-
bäckerinnen! Schön, wenn man immer 
Unterstützung bekommt.
Und bis wir uns bei unserem nächsten 
TSV-Treffen am Freitag, 21. April 2017 
wiedersehen, wünsche ich allen eine ge-
segnete und gute Zeit.

Gruppenbild - fast komplett

...und Tor Der erste Elfmeter

Ein starkes Team
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Gruppe 1 - 400 m Gruppe 2 - 400 m

Gruppe 3 - 400 m Uns geht´s gut

Später kam Kurt auch noch vorbei Team Edeltraud und Irmtraut Hier ist der Elfmeterpunkt
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Ü30 – Ausfl ug ins Ungewisse Andreas Stooß

Wir starteten zu unserem alljährlichen 
Wochenendausfl ug Anfang Oktober und 
das Besondere dieses Jahr war, dass wir 
nicht wussten, wo es uns dieses Jahr 
hinführen würde. Unser Reiseleiter Marc 
hatte für uns schon im Vorfeld alles or-
ganisiert und gebucht. So konnte die 
Fahrt ins Blaue beginnen.
Wir starteten am Freitagmittag und un-
ser erstes Ziel war Meßkirch. Hier erwar-
tete uns eine Stadtführung mit anschlie-
ßendem Abendessen. Nach reichlich Es-
sen fuhren wir zu unserer Unterkunft 
und waren gespannt, wo wir wohl näch-
tigen würden. Die Burg Wildenstein in 
Leibertingen war für die nächsten zwei 
Nächte unsere Herberge. Wir ließen den 
Abend gemütlich in der Burgschenke 
ausklingen. 

Am Samstagmorgen starteten wir nach 
einem ausgiebigen Frühstück zu unserer 
15 km langen Wanderung. Wir starteten 
an der Burg und wanderten entlang der 
Donau über Beuron zu unserem Ziel Fri-
dingen. Die Wanderung zog sich den Tag 
über, da wir unseren Flüssigkeitshaushalt 
des Öfteren auffüllen mussten. Nach 
dem anstrengenden Fußmarsch bevor-
zugten wir die Autos und fuhren nach 
Buchheim zum Abendessen in den Land-
gasthof zum Freien Stein. Dank unserer 
Bedienung Elisabeth wurden wir bevor-
zugt behandelt und sahen dort noch das 
Länderspiel an. Zum Abschluss unseres 
lustigen Tages beendeten wir den Abend 
mit einem gemütlichen Umtrunk in der 
Burg. 
Am Sonntagmorgen mussten wir die 

Burg verlassen und brachen auf nach 
Meßkirch zum Campus Galli (karolin-
gische Klosterstadt). Wir besichtigten 
dort eine Klosterstadt, die von Freiwilli-
gen erbaut wurde, mit den Mitteln des 
9. Jahrhunderts. Interessiert hörten wir 
der Führung zu und erkundeten die Klo-
sterstadt. Auf der Heimreise legten wir 
einen Zwischenstopp in Sigmaringen 
ein und saßen noch einmal zusammen 
zu Kaffee und Kuchen. Wir ließen den 
Ausfl ug Revue passieren, jeder auf sei-
ne Art. Danach näherten wir uns unse-
rer Heimat Engstingen und kamen alle 
unversehrt an. Für uns alle war es ein 
erlebnisreiches, lustiges und geselliges 
Wochenende. Wir möchten uns herzlich 
bei Marc Schneeberger bedanken für das 
gelungene Wochenende.

v.l. Martin, Bernhard, Andreas, Bobby, Frank, Horst, Heiner, Thomas, Jürgen E., Jürgen O., Helmut, 
Marc und Rolf Bobby beim Bergbier

Am Campus Galli Gemütlicher Ausklang
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YOGA beim TSV mit Nebenwirkungen  Elisabeth Hohl

Wir sind eine motivierte Gruppe von 
ca. 13 Teilnehmer/innen, die sich immer 
mittwochs von 19.30 Uhr bis ca. 20.45 
Uhr in der Schulturnhalle der Grund-
schule Kleinengstingen trifft.
Kundalini-Yoga ist eine dynamische 
Yoga-Form, bei der insbesondere die 
Atemführung eine große Rolle spielt. 
Es stärkt den Körper, verbessert die 
Atmung, fördert die Gesundheit und 

schenkt mehr Ruhe, Lebensfreude und 
Lebenskraft. Das Gefühl der Beweg-
lichkeit und Gelassenheit mit ins Leben 
nehmen, kraftvoller und klarer handeln 
und sich im Alltag konzentrieren auf das, 
was wirklich wichtig ist. Das sind „Ne-
benwirkungen“ der einfachen und dy-
namischen Übungsreihen, Meditationen, 
Mantras und Entspannungstechniken im 
Kundalini-Yoga. Jede Yogastunde wird 

mit einer Tiefenentspannung und einer 
abschließenden Meditation beendet. Es 
sind keine Vorkenntnisse notwendig.
Interessierte dürfen gerne vorbeischauen 
oder sich vorab informieren bei Dietrich 
Erbe (Tel. 07385 /96 50 74 oder  0151/ 22 
87 10 53).  Bitte mitbringen: Yogamatte 
oder Decke, Sitzkissen, Decke zum Zude-
cken, Wasser zum Trinken
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Die AH beim Wandern - Ein Wochenende mit hohem Spaßfaktor  Roland Vöhringer 

Punkt 9.00 Uhr war Treffpunkt bei RoVö, 
um ins Wanderwochenende zu starten. 
Nach kurzem Check der Strecke und dem 
zweiten Frühstück fuhren wir zum Start-
und Zielpunkt Wanderheim Eninger Wei-
de. Bei strahlend blauem Himmel konnten 
wir  die geplante 18 km lange Wander-
strecke in Angriff nehmen. Vom Eninger 
Wanderheim aus ging es den Albtrauf ent-
lang über Grüner Fels, Rossfels, Sonnen-
fels, Höllenlöcher zum gelben Fels. Abstieg 
über einen schmalen Trail ins Ermstal zum 
Maisentalstüble. Jetzt gab es endlich eine 
längere Pause, die wir bei Sonnenschein so 
richtig genießen konnten. Weiter wander-
ten wir auf dem neu prämierten Uracher 
Wasserfallsteig hoch zum Wasserfall, dann 
weiter Richtung Gütersteiner Wasserfall. 
An dieser Stelle musste eine Kursänderung 
vorgenommen werden, da wir sonst viel 
zu spät angekommen wären. Die Pausen 

Die Wandertruppe

waren wohl bis dahin zu ausgedehnt. 
Über den Fohlenhof und den Gestüts-
hof ging es zurück zur Eninger Weide. 
Wie schon gewohnt, mussten die letz-
ten Kilometer mit Stirnlampe gewan-
dert werden. Nach dem guten Abend-
essen erlebten wir einen sehr tollen 

Abend in geselliger Runde mit Gitarrist 
Heinz. Immer wieder super. Mit etwas 
dickem Kopf wanderten wir am näch-
sten Morgen wieder Richtung Heimat. 
Alles in allem ein Wochenende das wohl 
jedem richtig Spaß machte.

Die Höllenlöcher kurze Orientierungssuche
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Vor dem Start Kleines Hindernis

gut gelaunte AH-ler Gitarrist Heinz verdiente Rast

Uracher Wasserfall geselliger Abend
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Neues von den Kleinsten – Bambini-Fußball  Andi Hoffmann

Die Ferien sind vorbei und so sind die 
Kleinsten seit September wieder bis nach 
den Herbstferien auf dem Platz. Dieses 
Jahr trainieren wir auf dem Großengs-
tinger Sportplatz und haben schon vier 
Spieltage hinter uns. Würtingen, Troch-
telfi ngen, Wittlingen und Mehrstetten 
waren die Veranstalter. Im Gegensatz 
zu den vorherigen Jahren haben wir 
etwas Spieler(innen)mangel. Mit ledig-
lich zwei Mannschaften (letztes Jahr 
teilweise 8!) traten wir an und konnten 
feststellen, dass dieses Problem auch an-
dere Vereine haben. Dem Spaß tut dies 
aber keinen Abbruch (siehe Bilder)! Bis 
ca. Ostern trainieren wir mittwochs von 

16.30 – 17.30 Uhr in der Freibühlhalle in 
Großengstingen und hoffen auf einen 
regen Zulauf! Die Bambinis wünschen 

allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Glück für 2017! 
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B-Juniorinnen durch starke Teamleistung zum Erfolg  Konstantin Schwerdtle

Die B-Juniorinnen unter der sportlichen 
Leitung von Konstantin Schwerdtle und 
Sven Bonow starteten im September mit 
einem Heimspiel in die Saison 2016/17. 
Im ersten Spiel konnten wir die Mann-
schaft des TSV Dettingen/Erms problem-
los mit 7:1 schlagen und erhielten die 
ersten drei Punkte der Saison in Eng-
stingen.
Der TV Derendingen stellte eine größe-
re Herausforderung dar. Obwohl wir zu 
Beginn das Spiel unter Kontrolle hatten 
und verdient mit 1:0 in Führung gingen, 
schaffte es die Mannschaft aus Deren-
dingen zurückzukommen und das Spiel 
zu drehen. Die Mädels des FCE zeigten 
aber Moral und so konnten sie durch 
eine starke Teamleistung das Ausgleichs-
tor in letzter Minute erzielen und somit 
einen Punkt retten.
In den vier darauf folgenden Spielen 
gelang es der Mannschaft jedes Spiel  zu 
gewinnen und die gute Leistung der bis-
herigen Saison zu bestätigen.
Ein Dämpfer in der bisher gut verlaufe-
nen Saison war die Auswärtsniederla-
ge gegen den TSV Lustnau. Die Mädels 
fanden von Beginn an nicht richtig ins 
Spiel und schafften es nicht, Druck nach 
vorne aufzubauen. Den Lustnauerin-

nen gelang durch einen Fernschuss die 
verdiente 1:0 Halbzeitführung. Obwohl 
man mit großem Ehrgeiz aus der Kabine 
kam, schafften wir es nicht, noch etwas 
Zählbares aus dem Spiel mitzunehmen.
Nach wie vor befi nden sich die B-Junio-

rinnen des FC Engstingen auf dem ersten 
Tabellenplatz und in den nächsten Spie-
len gilt es, diesen zu verteidigen.
Mit Konzentration, Motivation und star-
ker Teamleistung kann diese Mannschaft 
ihre gesteckten Ziele erreichen.
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Fußballspielen wird nicht an einem Tag erlernt  Melanie Alber

Vorbereitungsturnier in Willmandin-
gen
Am letzten Sonntag der Sommerferien 
nahm der ältere F-Jugend Jahrgang 2008 
erfolgreich beim Vorbereitungsturnier in 
Willmandingen teil. Alle drei Spiele mit 
einer Länge von 2 x 10 Minuten konnten 
gewonnen werden. Durch eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung, bei der jeder 
jedem half, sah man auch einige schöne 
Spielzüge. Auch konnte so ein deutlicher 
Rückstand im zweiten Spiel in einen Sieg 
umgewandelt werden. Das war eine ganz 
starke Leistung! 
Herbstrunde
Zu Beginn der neuen Spielzeit rückten 
14 Kinder aus dem Jahrgang 2009 in 
die F-Jugend nach. Zusammen mit den 
zehn Kindern des Jahrgangs 2008 neh-
men nun 24 Spieler und Spielerinnen 
regelmäßig am Trainings- und Spielbe-
trieb teil. Damit auch alle Kinder mög-
lichst viel Spielpraxis sammeln können, 
wurden drei Mannschaften gemeldet. An 
vier Spieltagen im Herbst durften dann 
alle ihre Erfahrungen machen.
Für die neuen F-Jugend Spieler war es 
eine riesige Umstellung zu den bishe-
rigen Bambini Spieltagen. Sie mussten 
sich erst alle einmal an die neue Umge-
bung gewöhnen, denn nun spielen sie 
auf einem großen Feld mit großen Toren. 
Sogar Torhüter und Schiedsrichter sind 
da. All das gab es bei den Bambinis näm-
lich noch nicht. 
Aber nicht nur der jüngere Jahrgang war 
gefordert, auch die 2008er mussten an 
sich arbeiten, denn nur wer von Spiel-
beginn an konzentriert dabei ist, kann 
seine Leistung auch wirklich abrufen 
und erfolgreich sein. Dabei darf eines nie 
vergessen werden. Das Fußballspiel der 
Kinder ist völlig anders als Erwachsenen-
fußball. Im Erwachsenenfußball steht 
der Erfolgsgedanke absolut im Vorder-
grund. Kinder und Jugendliche spielen 
Fußball, um Fußball zu lernen und sich 
zu verbessern sowie Spaß und Freude 
durch Fußball zu haben.
Der Vergleich mit anderen Mannschaf-
ten an einem Spieltag ist eine momenta-
ne Standortbestimmung, die zeigen soll, 
auf welchem „Können-Stand“ sich die 

Kinder befi nden. Das Wettspiel gibt uns 
Trainern Rückschlüsse für die Trainings-
planung. Fußballspielen zu erlernen oder 
sich zu verbessern sind nicht Sache eines 
einzigen Spieltages, sondern geschehen 
über Entwicklungsstufen über Jahre hin-

weg. Geduld und Ausdauer werden hier 
natürlich von allen vorausgesetzt. Wir 
alle nehmen gerne diese Herausforde-
rung an und freuen uns euch auf diesem 
Weg eine Weile zu begleiten.
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Fußball – F-Junioren
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Fußball – E-Junioren

E-Junioren als gewachsene Einheit auf Platz Eins  Rainer Haas

Mit 34 bzw. 36 Kindern auf der Spielerliste sind wir in die 
erste Saison als Spielgemeinschaft SGM Engstingen-Hohen-
stein gestartet. Eine wunderbare Konstellation, die sich schon 
durch regelmäßige Treffen der Trainer (Reiner Höhn, Jürgen 
Raach, Philipp Stangl und Rainer Haas) während der letzten 
Saison abgezeichnet hat. Die Spielgemeinschaft Engstingen-
Hohenstein wird und ist ein voller Erfolg für alle Beteiligten, 
speziell für die Fußball spielenden Kinder.

Optimale Trainingsbedingungen und die attraktive Ausstat-
tung der Sportanlagen auf dem Trainingsgelände in Oberstet-
ten sowie der rechtzeitige Beginn des Dienst- und Donners-
täglichen Trainings schon während der Sommerferien war/ist 
für alle Beteiligten ein besonderer Spaß. Die Kids sind schon 
zu einer Einheit gewachsen und treffen sich seit Schuljahres-
beginn teilweise schon in den Klassen der jeweiligen Schulen 
(so klein ist die Welt). Wenn wir Erwachsenen es den Kindern 
nachmachen würden, da geht es um Fußball, Tore schießen, 
Spaß zu haben u.v.m. Was gibt es Schöneres?! 

Zu erwähnen in diesem Zusammenhang ist auch das Interesse 
der Eltern der Fußballspieler. Mit der „Picknickdecke“ einfach 
einem Training zugeschaut – oder auf Schwäbisch „a mol 
guckt, was denn do so em Träning mit de nuie so gmacht 
wird.“ Und was wird „heitzodag gmacht em Fuaßballträning?“
„Gmacht“ wird nach WFV- bzw. DFB-Vorgaben, z.B. sogenann-
tes Ball-Orientiertes-Spiel (BOS), Ball-Gewinn-Spiel (BGS), 
Ball-An-und -Mitnahme (BAM) nach dem „Burger-Prinzip“  
und zum Beispiel alles nach dem Trainer-Team-Modell (TTM) 
und/oder dem MUT-Modell (Mannschaft-Umfeld-Trainer).

Schnuppern

Spaß am Fußball

Ball und Stationen

Vor dem Spiel

Gemischtes TEAM
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Fußball – E-Junioren

Ein toller Start mit tollen Kids und ei-
ner durchschnittlichen Trainingsbetei-
ligung von 26 Kindern. Die Erfolge im 
Spielbetrieb der Qualifi kationsstaffeln 
sprechen ihre eigene Sprache und zei-
gen, dass „interner“ Wettkampf alle 
zusätzlich befeuert, motiviert und be-
geistert. In der Staffel 11 belegen wir 
nach vier Spieltagen mit 12 Punkten 
und einem Torverhältnis von 27:6 den 
Platz 1 und in der Staffel 16 belegen 
wir den 5. Platz mit einem Torverhältnis 
von 11:17. Weiter so Spielgemeinschaft! 

Das Team

Wir haben für die Hallenrunde, begin-
nend ab November 2016, drei E-Ju-
gend-Mannschaften mit den Jahrgän-
gen 2006 und 2007 gemeldet. Gerne 

dürfen auch Fußball begeisterte Kinder 
aus den o.g. Jahrgängen zum Fußball-
training kommen.
(siehe auch www.fc-engstingen.de) 
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Fußball – D-Junioren

Von Beginn an ein Team – Start in die neue Saison  Michael Ameis-Bartetzko

In der Saison 16/17 spielen wir mit 
Oberstetten und Ödenwaldstetten zu-
sammen. Wir sind über 30 Jungs, die 
es von Beginn an geschafft haben, 
eine Mannschaft zu sein, denn bei 
unserem ersten Turnier in Würtingen, 
bei dem wir mit zwei Mannschaften 
angetreten waren, haben wir gleich 
mit einem guten 6. Platz abgeschlos-
sen. Allein die Ausdauer hat uns für 
eine bessere Platzierung gefehlt, was 
dann das Weiterkommen in die nächs-
te Runde bedeutet hätte.
Für die Runde haben wir zwei Mann-
schaften gemeldet. Die erste Mann-
schaft ist zwar von den Ergebnissen 
her noch nicht so erfolgreich, aber 
es folgt ja noch die Rückrunde. Mit 
einem schönen 3:5 Auswärtssieg 
schließt die erste Mannschaft mit ei-
nem fünften Platz die Vorrunde ab. 
Die zweite Mannschaft (sportlich die 
stärkere Mannschaft) überwintert 
punktgleich mit dem Tabellenersten 
VFL Pfullingen 3 auf dem zweiten 
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Fußball – D-Junioren

Tabellenplatz. Bis zum Spiel gegen 
Pfullingen hat die Zweite noch kei-
nen Punkt abgegeben und gegen 
Pfullingen wäre sicher auch mehr 
drin gewesen, aber das Glück war in 
diesem Spiel nicht auf unserer Seite 
und die Pfullinger hatten noch ei-
nen Torpfosten, der für sie mitspielte. 
Aber grundsätzlich muss man sagen, 
dass wir auch in diesem Spiel mithal-
ten konnten und zum Schluss der Par-
tie sogar die bessere Mannschaft wa-
ren, was Hoffnung für die Rückrunde 
gibt. Zu erwähnen wäre auch, dass 
die Mannschaft immer als Einheit, nie 
aufgebend und bei den Spielen immer 
diszipliniert auftritt.
Es macht richtig Spaß mit den Jungs 
zu arbeiten, und wie sagen wir immer: 
Weiter so!
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Fußball – C-Junioren

Zufriedener Start der C-Junioren mit gemischten Gefühlen  Roland Vöhringer

Schon in den letzten beiden Ferien-
wochen wurde mit den Jahrgängen 
2002/2003 in Ödenwaldstetten trainiert. 
Die Trainer mussten die Jungs aus Ho-
henstein und Engstingen erst richtig 
kennenlernen. Mit gemischten Gefühlen 
fuhr man zum ersten Freundschaftsspiel 
nach Würtingen, das knapp verloren 
wurde. Aber nun wusste man, wo man 
steht und die meisten Positionen konn-
ten den Spielern zugeordnet werden. Mit 
zwei „etwas älteren“ und zwei jungen 
Trainern gingen die ca. 30 Jungs in ihr 
erstes Pokalspiel gegen die in der Lei-
stungsstaffel spielende SGM aus Pfron-
stetten/Zwiefalten. Das Spiel wurde lei-
der im anschließenden Elfmeterschießen 
verloren. 
Positiv starteten wir in die Meister-
schaftsrunde. Mit einem Sieg gegen die 
SGM Apfelstetten/Bremelau. Im zweiten 
Spiel mussten wir uns gegen den Tabel-
lenzweiten aus Würtingen geschlagen 
geben. Nun durften wir in Pfullingen 
ran. Die Pfullinger gewannen ihre Spie-

le vor uns immer in zweistelliger Höhe. 
Eine Halbzeit lang konnten wir das 0:0 
halten, verloren dann aber noch das 
Spiel. Weiter ging es dann mit Siegen 
gegen Münsingen und Neuhausen. Mit 
Tabellenplatz drei können wir nun voll 
zufrieden sein. Macht weiter so Jungs!

Fast die komplette C-Jugend: Hintere Reihe von li: Moritz, Samet, Gaffar, Stefan, Dominic, Tobias, 
Adrian, Robin, Luca, Samuel
Mittlere Reihe von li: Benedikt, Pascal, Marvin, Jan-David, Tim, Kevin K., Kevin W., Eazd
Vordere Reihe von li: Stjepan, Lauritz, Mika, Julian, Valentin, Niklas, Christian, Fabian
auf dem Bild fehlen: Maximilian, Tom-Luca, Manuel, Noah, Elia Baisch Die Trainer RoVö, Bernd, Eral

Erstes Pokalspiel

Team Unterstützung beim Elfmeterkrimi
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Fußball – B-Junioren

Auf zu neuen Ufern - Saisonauftakt der neuen Spielgemeinschaft  Karl-Heinz Raach

Saisonvorbereitung gemeinsam in der 
Spielgemeinschaft
Auch die B-Jugend wird ab der Saison 
2016/2017, wie schon bereits die A-
Jugend, gemeinsam mit Jugendlichen 
aus Hohenstein und Engstingen zusam-
men spielen. Mit Jugendlichen aus den 
Stammvereinen TSV Oberstetten/TSV 
Ödenwaldstetten und dem FC Engstin-
gen wird die ganze Mannschaft noch mit 
Gastspielern vom TSV Holzelfi ngen und 
TSV Kohlstetten ergänzt. Ebenfalls zum 
Saisonbeginn fanden noch drei Spieler 
des TSV Steinhilben als Gastspieler den 
Weg zur neu formierten Jugendmann-
schaft. Dem gesamten Kader gehören 39 
spielberechtigte Spieler an.
Trainiert werden die Jungs von Uli (FC 
Engstingen , Max (TSV Kohlstetten), Pa-
trick und Nogli (beide TSV Oberstetten). 
Mit 18 Spielern konnten die Trainer zum 
Trainingsauftakt trotz Sommerferien 
und Urlaubszeit mehr als die Hälfte der 
Jungs zu einem Spiel begrüßen. Über die 
gesamte Ferien- und Urlaubszeit konnte 
der Trainingsbetrieb Mittwochs und Frei-
tags auf dem Sportgelände in Kleinengs-
tingen aufrechterhalten werden. Mit 
durchschnittlich 10-12 Spielern wurde 
zwar trainiert, jedoch konnte ein Trai-
ningsspiel oder ein Testspiel zur Vorbe-
reitung nur schwerlich geplant werden. 
Anfang September war es dann doch so-
weit. Das erste Testspiel gegen die B-Ju-
gend der SGM Alb-Lauchert fand statt. 
In diesem Spiel war es für die Trainer 
wichtig, alle Spieler im Leistungsbetrieb 
zu sehen, deshalb kam durch die zahl-
reichen Wechsel auch kein richtiges Zu-
sammenspiel zustande. Am Ende verlor 
man denkbar knapp mit 4:5 Toren.
Spielgemeinschaft wirft Favorit 
Pfullingen aus dem Pokalwettbewerb
Das darauffolgende Pokalwochenende 
ergab zwei gegensätzliche Ergebnisse. 
Im Auswärtsspiel gegen den TSV Pliez-
hausen hatte die SGM I gar keine Mühe 
und siegte mit 22:0. Die SGM II verlor 
ihr Pokalspiel gegen die in der Leistungs-
staffel spielende Mannschaft der SGM 
Zainingen/Röhmerstein/Wittlingen I mit 
2:9. Die 2. Pokalrunde wurde zu Hause 
beim TSV Oberstetten gespielt. Zu Gast 

war die Bezirksstaffel Mannschaft des 
TSV Eningen/Achalm. In einem Spiel, das 
dann letzten Endes doch ziemlich ein-
seitig zugunsten unserer Jungs gespielt 
wurde, fi el das erlösende 3:1 Siegtor 
nach einer mangelnden Chancenaus-
wertung erst gegen Ende der Partie. 
Die 3. Runde im Pokal sollte zeigen, ob 
die Mannschaft bereit für weitere gro-
ße Aufgaben sein würde. Im Heimspiel 
am Dienstagabend in Oberstetten stand 
man dem Tabellenführer der höherklas-
sigen Bezirksstaffel, dem VFL Pfullingen 
I, gegenüber. Bereits vom Anpfi ff weg 
setzte man mit gefährlichen Torchancen 
durch Konter den VFL unter Druck. Die 
spielstarken Pfullinger konnten aber im-
mer wieder dagegen halten. Durch eine 
schöne Einzelaktion in der 36. Minute im 
Strafraum der Gäste und schöner Her-

eingabe, konnte vor dem Halbzeitpfi ff 
noch das 1:0 erzielt werden.
In der 2. Spielhälfte beschränkte man 
sich eher aufs Kontern, da der VFL mehr 
Druck machen musste. Außer zwei bis 
drei hochkarätigen Torchancen sprang 

Mannschaftsbild der B-Junioren 2016

Nico und Julian im neuen Trikot
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Fußball – B-Junioren

aber für die Gäste nichts heraus. Bis zum 
Ende des Spiels hielt man die Null und 
kam somit gegen den großen Favoriten 
eine Runde im Pokal weiter.
Großes Potential und Tabellenführung 
in der Leistungsstaffel
Schon beim ersten Saisonspiel war zu 
erkennen, dass in dieser Mannschaft 
großes Potential steckt. Alle folgenden 
Spiele der Leistungsstaffel konnten al-
lesamt deutlich und überragend gewon-
nen werden. Nach acht Meisterschafts-
spielen in der Leistungsstaffel steht die 
Spielgemeinschaft mit 24 Punkten und 
44:6 Toren souverän auf dem 1. Tabel-
lenplatz.
Die SGM Hohenstein/Engstingen II steht 
nach dem Ende der Vorrunde in der 
Kreisstaffel mit 9 Punkten und 19:19 
Toren auf dem 5. Tabellenplatz. Ge-
gen überwiegend Erste Mannschaften 
muss die stetig neu formierte B2 immer 
wieder zeigen, dass auch beim vorwie-
gend jüngeren Jahrgang die Qualität an 
Spielern da ist. Für einen konstanteren 
Leistungsabruf fehlt jedoch bei einigen 
Spielern der regelmäßige Trainingsbe-
such. Die Gegner bei Niederlagen waren 
meist nicht die bessere Mannschaft, je-
doch wurden durch individuelle Fehler 
diese Niederlagen selbst hervorgerufen. 
Bei einem besseren Zusammenspiel wäre 

aufgeregter Start gegen Rommelsbach

für diese Mannschaft in dieser Kreisstaf-
fel mehr drin.
Bei den Heimspielen ist das Sportheim 
durch tatkräftige Unterstützung der El-
tern bewirtet. Hierfür möchte sich die 
Mannschaft bedanken. Ebenso gilt der 
Dank für die Trikotsponsoren Allianz 
Gaiser, Fa. Fliesen Bross und Fa. Beck 
Wagner. 

Mannschaftsbild beim letzten gemeinsamen Heimspieltag

Spitzenreiter in der Leistungsstaffel

Start in die Leistungsstaffel
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball Ò FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Andrea Pfleiderer (930207)
         Ulrike Bendel (932434)

 Ò FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Helmut Bayer  
 Û�FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Winterzeit gilt für alle

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Edwin Schmitt  (2744)
         Stefan Baldus  (0172/3753698)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness-Aerobic  BBH  Mi 19.00 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk (0162/9046249)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30 Ò HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 Û�FBH        Andrea Pfleiderer (930207)
          Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Hubert Binder  (3203)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
 Û  Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking Ò  Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud Lorch  (3927)
 Û GS KE  Di 14.00 Uhr   jedermann/frau Edeltraud Lorch  
Sommerzeit  Ò  GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  Û�GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
 Ò Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
 Û Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle GE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle GE Fr 19.00 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  HaidTH  Do 20.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend Û GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 11 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Skigymnastik Erwachsene  BBH  Di 19.00 - 20.00 Uhr jedermann/frau Simone Staneker (0178/6131197)
  Ende Faschingsferien

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen, Ò = Sommer, Û = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini Ò SP GE  Mi 17.15 - 18.15 Uhr Jhg. 2010   Andi Hoffmann (3136)
 Û FBH  Mi 16.30 - 17.30 Uhr und jünger

F-Junioren 1+2 Ò SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2008   Rainer Geiselhart (932735)
 Û FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr  2009     (0151/19396010)

E-Junioren Ò SP Oberstetten Di 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2006   Philipp Stangel (930583)
     Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2007   Rainer Haas (930240)
 Û Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr
 Û FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr

D-Junioren Ò SP Oberstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004   M. Ameis-Bartetzko (7785)
 Û Haidhalle � Mi� 17.00 - 19.00 Uhr  2005   Frank Halder (3360)
 Û Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr

C-Junioren Ò Ödenwaldstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2002   Roland Vöhringer (7044)
 Û Haidhalle  Do 17.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2003   Sven Vöhringer (0157/87228888)

B-Junioren Ò SP KE  Mi+Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2000   Uli Nagel (0157/88048803)
 Û Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr  2001
 Û FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr

A-Junioren Ò SP KE  Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 1998   Mike Bez (0176/25365389)
 Û Hohensteinhalle Do 20.30 - 22.00 Uhr Jhg. 1999   Klaus Schnitzer (0175/5944240)

1. / 2. Mannschaft  �� � Di+Fr 19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Nico Gotthardt (0176/32481712)
             Michael Stooß

FC-AH  SP KE Mai-Okt. Mo 20.00 - 21.30 Uhr ab 30 Jahre   Alex Epple
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

AH  SP GE  Do 19.45 Uhr ab 40 Jahre   Roland Vöhringer (7044)
  FBH Nov.-April

C-Juniorinnen Ò Gomadingen Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2002   Bernd Walz (0151/19671484)
 Û Haidhalle  Mo 17.30 - 19.00 Uhr  2003
 Û Hohensteinhalle Fr 16.30 - 18.00 Uhr

B-Juniorinnen Ò SP GE   Di+Do 18.30 - 20.00  Uhr Jhg. 2000   Konstantin Schwerdtle
 Û Haidhalle  Mo 19.00 - 20.30 Uhr  2001     (0157/56206201)

Frauen  SP GE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 1999   Joachim Lorch (0152/0941377)
     Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Valerie Lutz (9367930)
         Bettina Geist (930972)

Kinderturnen  BBH  Mo 15.00 - 16.00 Uhr 3-5 Jahre Katrin Helt (691779)
für Kindergartenkinder         Daniela Brazel
         Katja Keppler
Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.30 - 17.30 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Petra Götz, Hilla Schacher 

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2009/10 Bärbel Haas  (9303139)
1.+2. Klasse       Jhg. 2008 Meli Lutz (7066)

Kinderleichtathletik Ò HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/07 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse Û  FBH     Jhg. 2006 Victoria Herter

Jugendleichtathletik Ò  HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Steffi Appelt  (932908)
 Û  FBH     und älter B. Freudenmann, Martin Baisch
         Jan Weckerle

Leichtathletik Pur Ò  HaidSP   Do 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2004 Bernhard George (7222)
für Kinder und Jugendl. Û  BBH (ab Nov.) Do 17.45 - 19.00 Uhr und älter
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Fußball – Aktive

Durchwachsene Vorrunde in der Bezirksliga  Dennis Dötsch

Mit einem 1:1 Unentschieden gegen 
den FV Bad Urach waren wir in die neue 
Bezirksligasaison gestartet. Nach einem 
Sieg gegen den SSC Tübingen folg-
te eine Niederlage gegen Angstgegner 
TSV Dettingen/Rottenburg. Auf einen 
2:1 Sieg gegen den SV Zainingen folgte 
wiederum eine Niederlage gegen den SV 
Croatia Reutlingen. Gegen den TB K’furt 
sahen die Zuschauer ein torreiches 3:3. 
Im Heimspiel gegen die Mannschaft der 
Stunde, den TSV Ofterdingen, konnten 
wir mit einer guten Leistung einen 3:2 
Sieg landen. Im Freitagabend-Spiel beim 
TSV Wittlingen waren wir an diesem Tag 
chancenlos und mussten uns auch in 
der Höhe verdient mit 3:0 geschlagen 
geben. Eine Niederlage in gleicher Höhe 
setzte es gegen den Aufsteiger aus Wen-
delsheim, hier hieß es am Ende ebenfalls 
3:0. Gegen den Landesligaabsteiger 
Spvgg Mössingen wiederum gelang uns 
ein 1:1 Unentschieden. So stehen wir 
nach einer durchwachsenen Vorrunde 
nach 11 Spieltagen mit 13 Punkten auf 
dem 12. Tabellenplatz
Positive Entwicklung der aktiven Her-
ren in der Kreisliga B
Unsere zweite Mannschaft konnte sich 
in dieser Runde mit einem breiter auf-
gestellten Kader mit vielen jungen Spie-
lern bis jetzt sehr ordentlich verkaufen. 
Zwar war auch das eine oder andere 
Spiel dabei, das schnell abgehakt wer-
den muss, im Großen und Ganzen ist es 

jedoch eine sehr positive Entwicklung, 
die die Jungs von Trainer Marcus  „Toni“ 
Gauch und Daniel Dötsch gemacht ha-
ben. Nach 9 Spieltagen stehen wir auf 
dem 4. Tabellenplatz, punktgleich mit 

dem drittplatzierten FC Gomadingen-
Dapfen und nur einen Punkt hinter dem 
Tabellenzweiten FV Bad Urach II bei noch 
einem Spiel weniger.

Kader der ersten Mannschaft in der Bezirksliga

Zweite Mannschaft der Kreisliga B

Markus und David beim Aufwärmen Aufwärmen mit Kai und Cedric
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Erfolgreicher Start der Jugend in die Spielgemeinschaft mit Hohenstein  Frank Halder

Wie schon im letzten Heft berichtet, ha-
ben wir mit unseren Nachbarvereinen 
aus Hohenstein eine Spielgemeinschaft 
über die bisherige A-Jugend hinaus 
gegründet. Nach Ablauf der Vorrunde 
kann man eindeutig über das Gelingen 
dieser Spielgemeinschaft sprechen und 
damit ist nicht nur der sportliche Erfolg 
gemeint, sondern vielmehr die anfäng-
lichen Bedenken und Ängste der Spieler 
und sicherlich auch teilweise der Trainer, 
die inzwischen nicht mehr vorhanden 
sind.
Denn die Kids haben sich gefunden, die 
Zusammenarbeit unter den Trainern 
 funktioniert hervorragend und selbst 
viele Eltern, die ihre Zweifel hatten, 
konnten die Vorteile einer derartigen 
SGM sehen, dass sie funktioniert und ei-
nen Nutzen für die Kinder hat, denn um 
die geht es hierbei.
Wir sind auch allen Gastspielern dank-

bar, dass sie mitwirken, den Spielbetrieb 
aufrecht zu erhalten. Denn es ist tat-
sächlich so, dass keiner der Gastspielver-
eine und auch keiner der SGM-Vereine 
in den älteren Jugenden noch alleine 
handlungsfähig wäre. Das Gleiche gilt 
auch für die C-Juniorinnen, die im Mo-
ment mit Gomadingen eine SGM bilden. 
Allerdings kommt der Hauptanteil der 
Spielerinnen aus Hohenstein, Engstingen 
und St. Johann.
Alle Jugendmannschaften spielen in die-
ser Saison einen erfolgreichen Fußball, 
machen viele Fortschritte und spielen 
auch mit um die Meisterschaft. Wer sich 
davon überzeugen möchte oder aber 
noch immer Zweifel am Gelingen und 
einer gemeinsamen Zukunft der Spiel-
gemeinschaften mit Hohenstein bzw. 
Gomadingen hat, sollte sich schleunigst 
selber überzeugen und kann bei den 
Spielen vorbeischauen. Unsere A-Jugend 

jedoch spielt nach dem letztjährigen 
Aufstieg in der höchsten Spielklasse al-
ler unserer SGM Mannschaften und so 
sehen vielleicht die Ergebnisse nicht im-
mer optimal aus. Aber die Jungs kicken 
sensationell und sie freuen sich über je-
den Zuschauer, der als Anerkennung und 
zur Unterstützung auf den Sportplatz 
kommt.
Dieser gute Fußball zieht sich aber durch 
die ganze Jugend, ob Pokal oder Meis-
terschaft. Unsere Jungs und Mädels sind 
mit ihren Trainern so gut wie überall 
vorne mit dabei und freuen sich über 
euer Kommen. 
Wir versuchen immer auch das Sport-
heim zu bewirteten, so dass es sich 
immer lohnt, die Mannschaften zu un-
terstützen. Im Amtsblatt oder auch auf 
der Homepage des FC Engstingen sind 
die Spiele unserer Mannschaften aufge-
führt, hier noch ein Überblick:

Jugend  Spielort Spielzeit
  (kann sich individuell ändern)
Bambini (Jhg 2010 und jünger) keine SGM
F-Junioren (Jhg. 2008/2009) keine SGM
E-Junioren (Jhg. 2006/2007) Oberstetten Samstag 09.30 Uhr
D-Junioren (Jhg. 2004/2005) Oberstetten Samstag 10.30 Uhr
C-Junioren (Jhg. 2002/2003) Ödenwaldstetten Samstag 14.00 Uhr
B-Junioren (Jhg. 2000/2001 Vorrunde Ödenwaldstetten B1 Sonntag 10.30 Uhr
 Rückrunde Oberstetten B2 Sonntag 12.30 Uhr
A-Junioren (Jhg. 1998/1999) Kleinengstingen A1 Samstag 13.00 Uhr
  A2 Samstag 15.30 Uhr
C-Juniorinnen (Jhg. 2001/2002) Gomadingen  Samstag 10.30 Uhr
B-Juniorinnen (Jhg. 1999/2000) Großengstingen  Sonntag 10.30 Uhr
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Eltern-Info-Abend der Leichtathleten  Bärbel Haas

Eine Premiere gab es Ende Oktober im 
Feuerwehrhaus in Kleinengstingen. Um 
mehr Kontakt zu den Eltern unserer 
leichtathletiktreibenden Kinder und Ju-
gendlichen zu bekommen, sich gegen-
seitig kennen zu lernen, die wöchent-
lich stattfi ndenden Trainingsgruppen 
und um die gemeinsamen Ziele sollte es 
bei unserem ersten Elterninformations-
abend gehen. 
Nach den hinter uns liegenden Kin-
dergarten- und Schulelternabendma-
rathons waren wir gespannt, wie viele 
Eltern sich nun auch noch von einem 
ElternInfoAbend des Sportvereins an-
gesprochen fühlen würden. Wir fi nden 
jedenfalls, sich einmal im Jahr, auch als 
Eltern, aktiv für das zu interessieren, was 
wir für und mit den Kindern das Jahr 
über so machen, in jedem Fall lohnens-
wert. Das Ergebnis wollten wir in jedem 
Fall sportlich nehmen, so wie es sich für 
einen Sportverein gehört. Von unseren 
sieben Trainingsgruppen mit ca. 120 
Kindern und Jugendlichen konnten wir 
mit 18 Eltern einen runden Tisch bilden. 
Das entspricht etwa 15 % aller Eltern. 
Zugegeben, kein besonders berauschen-
der Wert, aber fürs erste Mal zumindest 
zufriedenstellend. 
Unser jüngster Trainer im Team, Jan 
Weckerle, konnte mit seinem aktiven 
Vortrag das Grundlagentraining deutlich 
machen. Alle Übungsleiter aus den ver-

schiedenen Trainingsgruppen von Mut-
ter-Kind-Turnen bis zu den U20 Athle-
ten haben sich und ihre Gruppenstunden 
vorgestellt. Wir konnten alle Themen an-
sprechen und am Ende war noch Zeit für 
Diskussionen zu den Abteilungsinternas.
Ein herzliches „Dankeschön“ an alle El-

tern, die bei uns waren. Für die restlichen 
85% besteht vielleicht im kommenden 
Jahr wieder eine neue Gelegenheit. Vie-
len Dank auch an die Feuerwehr Klein-
engstingen für das zur Verfügungsstellen 
der Räumlichkeiten, sowie an Sebastian 
Freudenmann für den Getränkeservice.

Übungsleiter und Eltern an einem Tisch

Jan erklärt das Grundlagentraining
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Übungsleiter der Leichtathletik genießen Innsbruck  Marion Rau und Ellen Heinzelmann

Nur eine kleine Gruppe von acht Per-
sonen war ab Freitagnachmittag nach 
Innsbruck unterwegs. Ein Teamfi ndungs-
Wochenende – na klar! Flott fuhren 
wir Richtung Österreich und über den 
Fernpass wurde die Reise im „Tommy´s 
Sportshop“-Bussle immer entspannter 
und vor allem sehr lustig. Eine unserer 
ersten Aktionen: Wir gingen gemeinsam 
unterwegs Essen und zwar in Obsteig. Da 
bremste den Fahrer ein großes Hunger-
gefühl! Danach ging´s die letzten 50 Ki-
lometer zum Ziel und wir bezogen zügig 
unser Domizil. Die Bärbel hatte nämlich 
in Igls, ein Ort ca. 4 km von Innsbruck 
entfernt, eine nette, große Ferienwoh-
nung gebucht. Am Abend saßen wir bei 
Wasser noch zusammen und sprachen 
über dieses und jenes. Außerdem plan-
ten wir für den nächsten Tag ein großes 
Frühstück mit anschließendem Stadt-
bummel.
So gingen wir den Samstag bei Sonnen-
schein auch an und eroberten die Stadt 
wie echte Touris! Den Abschluss mach-
ten wir auf der Olympia-Flugschanze auf 
dem Bergisel: es war ein großes Ding – 
sehr beeindruckend – die Kulisse und die 
Schanze überhaupt. Der Wind blies uns 

um die Ohren, doch das Wetterle passte 
genau und die Stadt war für alle sozusa-
gen erfolgreich – sei es beim Schnapserl 
oder Jackerl kaufen oder beim Foto ma-
chen am goldenen Dacherl… Den Abend 
ließen wir in der Pizzeria in Igls bei ei-
nem guten Essen ausklingen.
Am Sonntag wurde in der Maximilian-
straße in Innsbruck kaiserlich gefrüh-
stückt, so wie es tausende Studenten in 
Innsbruck auch tun. Es war schwer was 
los…, obwohl es regnete. Danach setz-
ten wir eine eigene Stadtrundfahrt an 
und tuckerten dann weiter nach Hall. 
Dort machten wir einen ausgedehnten 
Innenstadtrundgang. Leider unterm Re-
genschirm, doch es war sehr lustig und 
brachte uns poetisch gesehen auf ganz 

hohes Niveau! Die anschließende Such-
fahrt lenkte unser Bussle nach Schwaz 
ins dortige Krankenhaus, wo wir den 
Bergdoktor nicht mal auf der Toilette 
antrafen…schade! Auf der Rückfahrt 
nach Innsbruck ließ der Regen nach und 
wir entschlossen uns zur Endstation der 
Hungerburgbahn mit dem Bussle rauf 
zu düsen. Eine kurvige und steile Fahrt, 
aber das lohnte sich. Denn Wolken und 
Nebel gaben für eine halbe Stunde den 
herrlichen Ausblick über das komplette 
Inntal und auf die von dort oben sehr 
übersichtliche Stadt frei. Im Szene Café 
„Hitt & Söhne“ (neben Skiern und Kla-
motten) schlemmten wir unter anderem 
Sachertorte, einen Verlängerten… und 
warteten das Ende des starken Regen-

Gruppenfoto Meli und Judith

Skisprungschanze Bergwies
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gusses ab. Fröhlich traten wir die Fahrt 
zur Ferienwohnung an, denn unsere 
Teamsitzung stand um 16 Uhr auf dem 
Programm. Darin ging es um die Zukunft 
unserer Leichtathletik-Abteilung, Erwar-
tungen, Umorganisationen, Diskussi-
on über Termine und den anstehenden 
Elternabend. Die Besprechung brachte 
wichtige Ergebnisse und Tatsachen, die 

die komplette  Abteilung zukünftig si-
cher noch beschäftigen wird! Nach zwei 
Stunden schlossen wir das Meeting und 
marschierten zum Abendessen in den 
Ägidihof. Grandios war es (mit und ohne 
Bedienung Jasmine, gell Frau Haas!) und 
wir werden noch oft uns daran erinnern 
- ein toller Abschluss!
Am Tag der Deutschen Einheit hieß es 

dann, nach einem nochmaligen ausgie-
bigen Frühstück im Bauch, zusammen-
packen. Das war schnell erledigt und der 
Stauraum im Bussle reichte trotz größe-
rer Einkaufstüten locker aus. Die „stau-
ige“ Rückfahrt war zwar nervig, aber da-
für arbeiteten unsere Lachmuskeln noch 
ein bisschen länger und wir kamen si-
cher um 16 Uhr wieder in Engstingen an.

Bitte lächeln Der Blick auf Innsbruck von Bergwies
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Skibazar oder besser die Winter- und Sportbörse  Luisa und Paulina Freudenmann

 Die diesjährige Winter- und Sport-
börse ging Anfang November wieder 
in der Bloßenberghalle über die Büh-
ne. Schon am Abend davor wurde die 
Halle von fleißigen Helfern hergerich-
tet. Es gab viel zu tun. Am Samstag-
morgen ging es dann weiter. Die Ware 
in der Halle bestand wie immer aus 

50% von Privatanbietern und 50% 
aus Neuware von den Sportgeschäf-
ten „Tommi`s Sportshop und „Sport 
und mehr“. Das Angebot von „Tommi`s 
Sportshop wurde bereits am Freitag-
abend ausgeladen, abgescannt und 
in der Halle einsortiert. Samstagfrüh 
wurden dann die Artikel von „Sport 
und mehr“ einsortiert. Ab 9:00 Uhr 
konnten die Privatverkäufer ihre Ar-
tikel abgeben oder sogar noch kom-
plett registrieren lassen, falls man 

dies online noch nicht gemacht hatte. 
Insgesamt wurden 1.202 Wintersport-
artikel zum Verkauf angeboten. Dank 
tatkräftiger Unterstützung von 40 
TSV-Mitgliedern, darunter einige Kin-
der und Jugendliche, waren die War-
tezeiten bei der Warenannahme kurz.
Pünktlich um 13:00 konnte der Ver-

kauf starten. Die Kunden stürmten 
kauffreudig auf die Waren zu. Durch 
teilweise professionelle Beratung 
konnten viele Wintersportartikel ver-
kauft werden und somit seit 2013 das 
zweitbeste Ergebnis erzielt werden. 
Wenn man sich neue Ski und/oder 
Skistiefel gekauft hat, konnte man 
diese gleich kostengünstig einstellen 
lassen. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt. Einige Kuchen, 
Butterbrezeln, belegte Brötchen, so-

Die Skier sind ordentlich aufgestellt

Küchenteam Sigrid und Marion

Mittagspause - Ruhe vor dem Ansturm

Ansturm

wie Tee und Kaffee machten den 
Nachmittag perfekt. Hiermit geht ein 
großes Dankeschön an das Küchen-
team Marion und Sigrid! Als um 15:00 
Uhr dann die Hallentüre geschlossen 
wurde, konnte man sein Geld (sofern 
die Ware verkauft wurde) oder seine 

zum Verkauf angebotenen Sachen 
wieder abholen. Da unser Helferteam 
flott beim Suchen und Rausgeben der 
Sachen war, gab es keine lange War-
tezeit.

Nach letzten Aufräum- und Abbau-
aktionen, verließen auch die letzten 
Helfer nach arbeitsintensiven Stunden 
die Halle. Danke für euer Kommen! 
Jetzt braucht es nur noch genügend 
Schnee und schon kann man die neue 
Skiausrüstung im Winter-Sportgebiet 
Engstingen testen. 

Bernd und Jürgen, unsere Online-Logistiker

Randvolle Bloßenberghalle
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Naturheilpraxis
Laurette Atzmüller

Mühlstraße 2
72829 Engstingen

Telefon 0 71 29 / 93 05 25

Mobil 0 163 / 960 874 2

NPSO-Schmerztherapie
Wirbelsäulentherapie

Massagen

Das etwas andere Jugendskitraining  Marion Rau und Jan Weckerle

Nach unserem tollen Trainingslager bereits vor den Som-
merferien (wir berichteten in der vorherigen Ausgabe) hat-
ten wir noch einige Termine im Plan. Kurz vor den Ferien 
gab es eine Radtour mit anschließendem Grillen. Helmut 
und Augusta sind uns immer eine große Hilfe, denn wenn 
die Radgruppe ankommt, brennt bereits das Grillfeuer. So-
mit verlieren wir gar keine Zeit, weil nach einer großen 
Runde, Richtung Sternberg und zurück, hatten die Radler 
Riesenhunger. Leider war an diesem Tag das Wetter nicht 
so toll. Aber der Spaß und das Grillen hatten keine Löcher.
Eine Aktion im S eptember gab es noch – keine sportliche, 
aber eine lustige und eisige. Wir waren beim Eisverkauf 
des Bierexpresses eingeteilt und hatten Riesenspaß. Das 
Wetter war zwar eher herbstlich, aber Eis geht immer. Im 
Oktober entfiel diesmal unser „etwas andere Training“. 
In diesem Jahr gibt es das erste Mal ein Ski-Opening im 
Kohltal. Hier werden auch wir – die Jugendskitrainings-
gruppe – uns mit vollem Einsatz zeigen. Lasst Euch über-
raschen. Wir hoffen auf viele Interessenten, Freunde und 

kleine Gruppe - großer Hunger Mike, Paulina, Maren, Pirmin, Ellen, Jan, Anka und Sigrid

Gäste an diesem Tag. 
Unser erstes Hallentraining nach den Herbstferien erwar-
ten wir nun mit voller Vorfreude und Elan. Wir freuen uns 
auf viele Sportbegeisterte, Jungs und Mädels ab 11 Jahren,  
die den Schnee herbeisehnen und dafür natürlich fit wer-
den/bleiben wollen.

Der Eisstand
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Skihüttenputzaktion  Marion Rau

Es wurde mit Spannung erwartet….
Wie viele werden wir diesmal sein? El-
len hatte wieder eingeladen und sie-
he da…. Es kamen sieben Frauen mit 
großem Putzeifer – Lumpen, Besen, 
Schrubber und Eimer. Ende Oktober 
war nämlich unsere „etwas ältere Ski-
hütte“ dran. Wir wollten auch diese 
gemeinsam auf Hochglanz bringen. 
Die Kohltalhütte hatten wir bereits 
im Frühjahr gebohnert. Sie wird dann 
wieder vor unserem Ski-Opening dran 
sein… natürlich auch sicher danach. 
Also los ging es, am Weinberg. Aber 
erst mussten wir an unheimlich vie-
len Wespen direkt am Eingang vorbei, 
um in unser Objekt zu gelangen. Ge-
schafft. Sicher in der Hütte angekom-
men, Läden und Fenster auf – Licht 
herein. Nun suchten sich alle einen 
Bereich aus und wir starteten… nach-
dem das Aggregat auch endlich Strom 
gab… mit Musik und guter Laune! 
Sekt gab es zuvor, dazwischen und 
dann auch noch am Schluss…. Zwi-
schendurch mussten wir noch unseren 
Schengo anpiepen, da das Klowasser 
nicht den richtigen Weg fand. Er ist 
al lzeit bereit und hat alles voll im 
Griff. Alles in Allem hatten wir wie-
der großen Spaß und waren bereits 
um 12 Uhr fertig. Glücklich und froh, 
dass wir im kommenden Winter wie-
der eine gemütliche – geputzte Hütte 
vorfinden.

auch in der Rinne gibt´s Dreck Schluss - Aufwärmen am nicht vorhandenen 
Lagerfeuer

Gruppenfoto mit Steffi, Chris, Ellen, Maren, Valerie, Marion, Anja
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Skiliftaufbau  Marion Rau

Die Männer sind dieses Mal etwas 
durcheinander gekommen. Normaler-
weise ist stets der 1. November Stan-
dardtermin für den Skiliftaufbau, aber 
dieses Jahr meldete sich der TÜV an 
und deshalb wurde die Aufbauaktion 
bereits am 22. Oktober 2016 gestartet. 
Wahrscheinlich war dies der Grund, 

weshalb nicht so viele Helfer am Start 
sein konnten. Letztendlich waren es 
zehn Jungs, schade. Diese Arbeit be-
nötigt immer viele Helfer, das Seil ist 
sehr schwer und die wenigen Helfer 
hatten Mühe, alleine diese Aktion zu 
stemmen. Jammern hilft nicht…. Um 
einen Kurs möglich zu machen, gehört 

nicht nur Schnee, sondern auch ein 
TÜV- geprüfter Lift an Ort und Stel-
le und das vor dem Schnee. Deshalb 
hatten diese Männer mal wieder alles 
gegeben und nach einer erfolgreichen 
Arbeit, gab es noch Vesper und um 17 
Uhr hatten alle Feierabend am Wein-
berg und Kohltal. Vielen Dank!
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TSV-Volleyballer zurück in der A-Klasse 2016/2017 Edwin Schmitt

Die Kleinengstinger Volleyballer sind in 
dieser Saison zurück in der A-Klasse des 
Mixed-Volleyball-Bezirk West Württem-
berg. Kurz vor Rundenbeginn zog das 
Team aus Wannweil seine Mannschaft 
überraschend aus dem Spielbetrieb zu-
rück – die höchste organisierte Spiel-
klasse spielt die Meisterschaft damit mit 
lediglich acht Teams aus.
Nach einer kurzen Vorbereitung mit 
lediglich vier Trainingseinheiten und 
sehr langer Anreise nach Dornhan im 
Schwarzwald (1,5 Stunden Fahrt) wa-
ren alle gespannt, wie wir in die Runde 
starten würden. Als Gegner standen am 
ersten Spieltag die kleinen Strolche aus 
Simmozheim, sowie die Gastgebermann-
schaft aus Dornhan bereit.
Im letzten Training vor  dem Spieltag 
stellte sich heraus, dass einige Spieler 
an diesem ersten Spieltag aufgrund an-
derer Verpfl ichtungen fehlen würden. 
Mit der angereisten Rumpftruppe plus 
Edel-Reservist Alex gingen wir trotzdem 
nicht ohne Anspruch und Siegeswillen 
in die erste Partie gegen Simmozheim. 
Ohne Anlaufphase und auch ohne gro-
ße Mühe konnte der erste Satz gegen 
die bereits seit vielen Jahren in der A-
Klasse etablierten Strolche gewonnen 
werden. Der erste Punkt für den ersten 
gewonnen Satz war damit eingefahren. 
Im zweiten Satz zeigte der Gegner, war-
um er zum Inventar der höchsten Spiel-
klasse gehört. Mit geradlinigen Angrif-
fen und überlegten Lobs gewannen die 

Simmozheimer den zweiten Durchgang 
deutlich. Das Spiel musste in die dritte 
Runde. In diesem dritten Satz konnten 
die Kleinengstinger wieder ihr sicheres 
Angriffsspiel durchsetzen und holten 
mit großem Einsatz einige verloren ge-
glaubte Bälle ins Spiel zurück. Die Ent-
scheidung in diesem Satz fi el am Ende 
klar zu Gunsten der Kleinengstinger aus. 
Damit war der erste Sieg in dieser Saison 
bereits mit dem ersten Spiel perfekt.
Im zweiten Spiel hatte man einige Chan-
cen um gegen Dornhan den ersten Satz 
zu gewinnen. Die zwischenzeitliche 
20:14 Führung schmolz durch gut vor-
getragene Angriffe der Dornhaner und 
das eigene Unvermögen einen eigenen 

Angriff zu initiieren dahin. Der Satz ging 
in die Verlängerung und am Ende mit 
28:26 verloren. In Satz 2 konnten die 
Kleinengstinger leider nichts mehr zule-
gen, hielten den Satz aber lange offen. 
Die schwindenden Kräfte und die man-
gelnde Auswechselmöglichkeit sorgten 
am Ende für die glatte 2-Satz-Nieder-
lage.
Das wesentlichste des ersten Spieltages 
zum Schluss: Es hat allen großen Spaß 
gemacht – das war in der A-Klasse nicht 
immer so…. Ein großes Dankeschön an 
die „Aushelfer“ der Familie Schwarz. Es 
spielten: Andrea, Evelyn, Tobi, Didi, Uli, 
Alex, Annette
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Zwei Wochen später fand unser Heim-
spieltag in der Freibühlhalle statt. We-
gen schwerer Knieverletzung (Ivo, gute 
Besserung!) bzw. privaten Feierlichkeiten 
traten wir auch an diesem Spieltag bei 
den Herren lediglich mit einem Rumpf-
team und ohne Auswechselmöglichkeit 
an. Auf der anderen Feldseite erwarteten 
uns die Teams aus Buttenhausen („Beste 
Mannschaft von Alb“) und Gomaringen.
Spiel 1 gegen Gomaringen würde eine 
harte Nuss werden, das war allen klar. 
Und so kam es auch. Im ersten Satz 
konnten wir mit dem hohen Tempo, den 
knallharten Angriffen und den Flatter-
aufschlägen der Gomaringer nicht recht 

mithalten. Der Satz ging deutlich mit 
25:11 an die Gomaringer. Im zweiten 
Satz schien sich die Stärke der Gomarin-
ger zunächst fort zu setzen, jedoch gin-
gen die Engstinger immer konzentrierter 
zu Werke, was sich auch in erzwungenen 
Fehlern auf der anderen Netzseite zeigte. 
Engstinger Angriffe fanden nun öfter ins 
Feld und Lobs des Gegners wurden „er-
baggert“. Alle spürten, dass etwas gehen 
könnte. Am Ende konnte Engstingen den 
zweiten Satz, wenn auch etwas überra-
schend für sich entscheiden (25:23). Im 
Entscheidungssatz fanden die Gomarin-
ger wieder zu alter Stärke zurück und 
gewannen verdient in ähnlicher Höhe 

wie Satz 1 (25:15). 
Im zweiten Spiel gegen Buttenhausen 
konnte das Engstinger Team ohne An-
laufschwierigkeiten und mit weniger 
Problemen als erwartet den ersten Satz 
gewinnen. Druckvolle Angriffe und pas-
sables Blockspiel waren der Schlüssel 
zum Erfolg. Unsere Aushilfe Benni fand 
sich sofort im Spiel zurecht und leis-
tete tolle Aushilfe. In Satz 2 hatte sich 
der Gegner besser auf unser Spiel ein-
gestellt und schaffte es mit platzierten 
Lobs, aber auch hart geschlagenen Bäl-
len die Engstinger ein ums andere mal 
zu überwinden. Beim Stand von 24:23 
hatten die Engstinger nichts desto trotz 
Matchball. Buttenhausen konnte diesen 
jedoch abwehren und gewann den Satz 
mit 26:24. Die Entscheidung musste also 
im dritten Satz fallen. Die Buttenhause-
ner Mannschaft kam klar besser in den 
Satz und lag scheinbar uneinholbar vor-
ne, als das Engstinger Team sich getreu 
dem Motto „Never give up“ nochmals 
zu wehren begann. Die Schlussoffensive 
und der Schlusseinsatz kamen jedoch zu 
spät und der Satz und damit auch das 
Spiel gingen verloren. 
Am Ende des Spieltags standen 2 Punkte 
und eine Menge Spielspaß zu Buche, so 
dass sich alle die Pizza von Pepe schme-
cken lassen konnten. Ein gelungener, 
wenn auch siegloser Heimspieltag mit 
Spaß am Spiel.
Ein großes Dankeschön an den „Aushel-
fer“ für das zweite Spiel Benni Kaplan 
und die zahlreich erschienen Zuschauer, 
die uns lautstark angefeuert haben.
Es spielten: Andrea, Evelyn, Jen, Didi, Uli, 
Manu, Bernd, Benni
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Vorbereitung Volleyballspielzeit 2016-2017 Edwin Schmitt

Nach der gewonnenen Meisterschaft 
in der B-Klasse des Bezirks West in der 
vergangenen Spielzeit begann der Trai-
ningsbetrieb zur Vorbereitung auf die A-
Klasse am 14. September.
Die Mannschaft ist in großen Teilen die 
gleiche wie in der vergangenen Runde. 
„Zuwachs“ erhielten wir aus der lei-
der aufgelösten Mannschaft „jung und 
wild“, unserer bisherigen AH. Wir freuen 
uns schon als eine Trainigsgruppe jeden 
Mittwoch die Freibühlhalle zu bevölkern. 
Zusätzlich zu den ehemaligen AH-Spie-
lerinn en/Spielern besuchen seit einiger 
Zeit auch eine schwankende Anzahl an 

Asylsuchenden unser Training. Das Ni-
veau der Refugees ist natürlich nicht mit 
dem eines Aufsteigerteams vergleichbar, 
die Fortschritte, die unsere neuen Mit-
spieler machen sind dafür umso größer. 
Die Integration in unser Training verläuft 
reibungslos.
Erstmals wird die Runde dieses Jahr 
mittels eines Computerprogramms or-
ganisiert. Diese Modernisierung für den 
Spielbetrieb schafft Transparenz für alle 
und erleichtert den Aufbau der Trai-
ningseinheiten, weil man gut abschätzen 
kann, wer wann da ist, wer verletzt oder 
anderweitig entschuldigt ist. Die Erfah-

rungen damit sind bisher sehr gut (nach-
dem sich alle darauf eingelassen hatten).
Die langen Monate ohne Ball waren in 
den ersten Einheiten für alle spürbar, der 
Spaß am Volleyball und die Lust auf den 
Ball war jedoch bei allen groß. Nach vier  
teils sehr anstrengenden Einheiten mit 
Kraft-, Ausdauer-, Sprung- Technik-, An-
griff-, Annahme-, Bagger- und Pritsch- 
Schmetterübungen ist die Mannschaft 
des TSV Kleinengstingen nun hoffentlich 
gut für die höchste organisierte Spiel-
klasse im Mixed Volleyball in Württem-
berg gewappnet.
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Berlin, Berlin wir fahren nach Berlin .... Andrea Pfleiderer

Volleyball

oder wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erleben!!
Es war einmal wieder soweit,
15 Volleyballer standen bereit,
um in die Großstadt Berlin zu gehen
und ein Stück mehr von ihr zu sehen!

Um drei in der Früh, war Abholzeit von hier,
um sechs gab’s schon das erste Bier,
denn unser Flug hatte Verspätung um drei Stunden
und so drehten wir auf dem Stuttgarter Flughafen ein paar zusätzliche Runden!

Doch letztendlich sind wir doch gefl ogen
und es war einfach spitze - ungelogen!!

Museen ohne Ende, Alex Platz, Brandenburger Tor,
Jüdische Gedenkstätte, Hack sche Höfe und eine Spreetour!
Natürlich haben wir auch den Reichstag besucht,
im Plenarsaal gesessen, debattiert und von der Kuppel verschiedene Dinge gesucht!

An einem Tag erkundeten wir mit den Trabis die Stadt
und hatten Riesenspaß gehabt!!
Denn unser Guide war ein Berliner Original
und seine Erklärungen fast immer ”genial”.
Natürlich waren wir auch fl eißig beim Einkaufen
und sind gefühlte 100te von Kilometern gelaufen.

Zum Schluss waren wir noch in der Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen,
ein früheres DDR Gefängnis, da kam einem das Grausen.
Wir hatten das Glück und wurden von einer früheren, politischen Gefangenen geführt,
ihre persönlichen Erzählungen haben uns alle sehr berührt.
Unfassbar, doch war es zu der damaligen Zeit, 
Wirklichkeit!! 
Dagegen hilft nur Aufklärung und das Nichtvergessen,
alles andere wäre vermessen!

Berlin ist einfach Mega-schön,
und alle waren sich einig, nochmals dorthin zu gehen.

Ein herzliches Dankeschön bleibt mir noch zu sagen,
an meine tolle Truppe, für die vier schönen Tage!
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Vorschau auf die neue „Theaderkischd“  Else Hittinger

Nach dem Theater ist für die „Theader-
kischd“ bereits wieder vor dem Theater.
Die Suche nach einem geeigneten Stück 
hat begonnen und bis Anfang Dezem-
ber muss die Wahl, welches Stück wir 
spielen, getroffen sein. Alle  Rollenhefte 
werden noch vor Weihnachten verteilt 

und im neuen Jahr wird das „Theater-
stück“ dann mehrmals gelesen und dann 
nichts wie ab auf die Bühne zum Proben. 
Dank Marion Rau können wir im Januar 
sofort mit dem Szenenaufbau starten, 
denn Marion als „Back Stage“  ist für alle 
Spieler die „unsichtbare Stimme“ aus 

dem Off. 
Wir spielen 2017 an folgenden Termi-
nen:1. Wochenende Freitag 5. Mai, 20.00 
Uhr und Samstag 6. Mai 20.00 Uhr 2. 
Wochenende Freitag 12. Mai 20.00 Uhr 
und Samsta g 13. Mai 20.00 Uhr
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Die Nachricht vom Tod unseres Ehren-
mitgliedes Heinz Werner, der im Alter 
von 84 Jahren verstorben ist, hat uns 
schmerzlich getroffen. Heinz Werner war 
seit seiner Kindheit Mitglied beim TSV 
Kleinengstingen. „Dr Becka-Heinz“, wie 
wir ihn nannten, war immer mit gan-
zem Herzen TSV`ler. Sei es als Sportler, 
Übungsleiter, Theaterspieler und Spiel-
leiter, als Platzwart, Hallenwart oder am 
Skilift, Heinz war da, wenn es etwas zu 
tun gab.
In jungen Jahren war er aktiver Sport-
ler. So gehörte er z.B. im Jahr 1951 zur 
Siegerstaffel beim Lichtensteinlauf. Eine 
große Leidenschaft war für Heinz das 
Theater. Bereits 1949 stand er als Spieler 
auf der Bühne und bis in die 60iger Jah-
re begeisterte er in den verschiedensten 
Rollen das Publikum. 1982 gründete er 
wieder eine Theatergruppe und über-
nahm nun auch die Regie und leitete 
über 10 Jahre lang mit seinem sprich-
wörtlichen Spielwitz mit großem Erfolg 
die Theatergruppe.
Aber auch sonst war Heinz unzählige 
Stunden ehrenamtlich für seinen TSV 
tätig. Egal in welcher Abteilung, egal 
was es zu tun gab, Heinz war immer zur 
Stelle. Die Kinder und Jugendarbeit war 
ihm besonders wichtig. So engagierte er 
sich jahrelang als Übungsleiter im Kin-
der- und Jugendbereich. Viele von uns 
erinnern sich noch gerne an die Übungs-
stunden mit Heinz. Er war damals für 
Kinder und Jugendliche nicht nur ein 
guter Übungsleiter, sondern auch ein 
Vorbild, zu dem alle gerne in die „Turn-
stunde“ - wie es damals hieß – gingen. 

Nachruf zum Tod von Heinz Werner  Else Hittinger / Ulrich Kaufmann

In der Chronik des TSV Kleinengstin-
gen haben wir von ihm folgende Zeilen 
gefunden: „Zu uns in die Turnstunde 
können auch Kinder kommen, die kei-
ne Wettkämpfe machen wollen. Laufen, 
Springen, Werfen und Gymnastik sind in 
unserer bewegungsarmen Zeit einfach 
notwendig. Außerdem macht Sport im 
Verein Spaß, kostet wenig und dient der 
Gesundheit.“ Genau dies war seine Ein-
stellung, dies waren seine Beweggründe, 
sich jahrelang ehrenamtlich als Übungs-
leiter für unsere Kinder einzusetzen.
Die Skiabteilung hat er auch immer un-
terstützt. So war es ihm ein Anliegen, 
dass unser Skilift auch wochentags in 

Betrieb war, damit unser Skinachwuchs 
nicht nur an den Wochenenden, sondern 
auch unter der Woche, am Weinberg 
Skifahren konnte. Heinz machte dies mit 
seinem Einsatz möglich. Auch unsere 
Sportanlagen lagen Heinz am Herzen. So 
sorgte er als Platzwart viele Jahre dafür, 
dass unsere Fußballer immer bestens ge-
pfl egte Rasenplätze vorfanden und als 
Hallenwart der Bloßenberghalle achtete 
er stets darauf, dass Halle und Sportge-
räte immer bestens gepfl egt waren. Für 
ihn war es auch selbstverständlich, dass 
er bei unserem Sportheimumbau in un-
serer „Rentnertruppe“ mithalf.
Für diese und seine vielen weiteren Ver-
dienste erhielt Heinz Werner sämtliche 
Auszeichnungen, die der TSV Kleineng-
stingen zu vergeben hat: die TSV-Lei-
stungsnadel, die silberne Vereinsnadel 
und die Goldene Vereinsnadel.
Im Jahre 1988 wurde Heinz zum Eh-
renmitglied ernannt. Außerdem wurde 
er mit der „silbernen Ehrennadel“ vom 
Sportkreis ausgezeichnet.
Heinz war ein Mann der Tat und ein 
Mann der Verantwortung. Er war ein 
Mensch, der anderen viel Gutes tat und 
Freude bereitete. Mit Heinz verliert der 
TSV Kleinengstingen ein „TSV-Urge-
stein“, ein vorbildliches Vereinsmitglied, 
das uns allen immer in guter Erinnerung 
bleiben wird.
„Was ein Mensch an Gutem in die Welt 
hinaus gibt, geht nicht verloren“
Wir haben einen wertvollen Freund, 
Ratgeber und Kameraden verloren und 
werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.
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Herzlichen Glückwunsch
Folgende Mitglieder feierten Geburtstag:

Am 11. September feierte Gretel Schenk ihren 75. Geburtstag,
am 22. Oktober Ehrenmitglied Gottlob Armbruster seinen 85. Geburtstag und

am 14. September unser ältestes Mitglied und Ehrenmitglied Helmut Maurer seinen 91. Geburtstag.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht allen Jubilaren auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Samu Fischer
Merlin Gloser
Adina Haupter

Jennifer Herrmann
Carina Link
Maximilian Rinker

Sarah Weiss
Fabian Schneider

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Heinz Werner

Er verstarb am 16. Oktober 2016

Wir werden den Verstorbenen in ehrender Erinnerung bewahren.
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr.med. A. Podmaniczky Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin Dr.med. W. Gottwik Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 -0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Tanja Heß

Jahnstraße 14/2
72829 Engstingen

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen

Achim und Sigrid Honer

Schillerstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266 

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/1419770 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Miriam Glück Bernlocher Str. 17 72829 Engstingen 07129/3318 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Bärbel Haas Sperberweg 11 72829 Engstingen 07129/9303139 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Staneker Lichtensteinstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Harald Keppler Karlstraße 7 72829 Engstingen 07129/932066 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 fce.frank@freenet.de

Bernd Baisch Schillerstraße 7 72829 Engstingen 07129/930620 fce.bernd@freenet.de
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